
  

 

 

Webinar 
Pflegegrad & Co. – 
Hilfestellung für Eltern  
nach intensivem Start von Früh- und 
Neugeborenen 
 

Für Case ManagerInnen, FrühförderInnen, 
MitarbeiterInnen des Sozialen Dienstes, Gesundheits- 
und Kinder-/krankenpflegerInnen, Hebammen, 
TherapeutInnen etc. 
 

Wenn ein Kind zu früh oder krank geboren wird, 
ist dies ein großer Einschnitt in das Leben der 
jungen Familie. Die Sorge um das Kind 
bestimmt den Alltag der Eltern. 
 
„Und was ist, wenn das Baby zu Hause ist? Wie 
kann ich Hilfe und finanzielle Unterstützung 
bekommen? Wie bekomme ich einen 
Pflegegrad für mein Baby? Welche Ansprüche 
kann ich geltend machen, wenn mein Kind 
einen Pflegegrad hat?“ 
 
Der Alltag ist schwer zu meistern, sehr viele 
Termine in Ambulanzen, Fahrten zu Therapien 
stehen an, somit führt es für die Eltern 
zusätzlich zu den anderen Sorgen zu 
finanziellen Belastungen.  
 

Themen 
 
Diese Fachfortbildung gibt einen kurzen 
Überblick über den Ablauf der Beantragung von 
Schwerbehindertenausweis und Pflegegrad bis 
hin zur Begutachtung durch den MDK, für ein 
Kind bis zum Alter von 18 Monaten.   

 

Diese können etwas gelindert werden durch einen 
Pflegegrad des Kindes, dieser bringt Entlastung 
durch das monatliche  
Pflegegeld, Pflegepauschale, zusätzliche 
Betreuungsleistungen, Anspruch auf 
Verhinderungspflege und Beitragszahlungen in die 
Rentenversicherung durch die Pflegekasse. 
 
Außerdem kann es hilfreich sein evtl. einen Antrag 
auf Schwerbehinderung zu stellen, dieser 
erleichtert auch die finanzielle Situation der 
Familie. 
 
Welche sonstigen Hilfen können in Anspruch 
genommen werden – Unterstützung im Haushalt? 
Entlastung der Eltern? An wen kann sich die 
Familie wenden? 
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Teilnehmerbegrenzung 
20 Personen 
 
 
Änderungen vorbehalten! 

Referentin 
 
Rosemarie Vollhüter, IBCLC, 
EFNB® 
 Stillspezialistin 
 Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerin, 
 Entwicklungsfördernde 

Neonatalbegleiterin 
 CASE Managerin 
 SAFE®-Mentorin 



 

 

 
 

ONLINE-Anmeldung 
und weitere Informationen 
 
www.stillen.de/veranstaltungskalender 
 
Ausbildungszentrum Laktation und Stillen GbR 
Große Straße 16 
37619 Bodenwerder, Deutschland 
Telefon +49 5533-9631085 
info@stillen.de 
 

 

Teilnahmegebühr 
 
120,00 €  
 
 
 
Anerkannte Einrichtung der 
Arbeitnehmerweiterbildung in NRW,  
Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und 
Niedersachsen 
 
Das Ausbildungszentrum Laktation und Stillen GbR wurde vom Internationalen 
Gremium zur Prüfung von Still- und Laktationsberater/innen (IBLCE®) als ein 
CERPAnbieter für die aufgeführten Fortbildungsprogramme zum Erwerb von 
Anerkennungspunkten („CERP-Programme“) aufgenommen. Die Bestimmung der 
Eignung als CERP-Programme oder des Status des CERP-Anbieters bedeutet nicht, dass 
IBLCE® die Ausbildungsqualität bestätigt oder bewertet. INTERNATIONAL BOARD OF 
LACTATION CONSULTANT EXAMINERS®, IBLCE®, INTERNATIONAL BOARD CERTIFIED 
LACTATION CONSULTANT® und IBCLC® sind eingetragene Warenzeichen des 
Internationalen Gremiums zur Prüfung von Still- und Laktationsberater/innen. 
 

Fortbildungspunkte 
 
6 Stunden (a 45 Min.) für StillspezialistInnen® 
 
Weiterbildungspunkte für IBCLCs: 4,5 R-CERPs 
4,5 CERPs Psychologie, Soziologie und Anthropologie 
 
Fortbildungsstunden für Hebammen nach der 
gültigen Berufsordnung der Bundesländer 
 
6 Fortbildungspunkte im Rahmen der 
Registrierung beruflich Pflegender 
 
6 Fortbildungspunkte im Bereich Heilmittel 
Rahmenempfehlung nach § 125 Abs. 1 SGB V 
 

Methoden 
 

 Impulsvortrag 
 Erfahrungsaustausch 
 Präsentation von Anschauungsmaterialien 

 
 

Tagungszeit 
 
09:00-13:30 Uhr 
 
 
Sie erhalten einen Einladungs-Link per Email 
um an dem Webinar teilzunehmen. 
 
Technische Voraussetzungen 
 Computer/Laptop mit Kamerafunktion oder 

Mobiltelefon mit Kamerafunktion 
 Stabiles Internet 
 Google Chrome, Microsoft Edge oder 

Mozilla Firefox als Browser empfohlen 
 

http://www.stillen.de/

